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lassen!- 
Nm. an Fr. d. R.- 
Burgth.; Werfels Spiegelmensch, mit Alma M. in der Loge. Hörte 

schlecht. Inscenirung barock-expressionistisch, aber mit vielen guten 
Einfällen, sehr begabt — kurz dem Stück analog, dessen Schwächen 
mir sehr fühlbar waren;- auch wegen der vielen Striche. Der Mangel 
an Klarheit, insbesondre in der Beziehung Thamal - Spiegelmensch, 
war mir ärgerlicher als seinerzeit da W. mir das Stück vorlas - weil ich 
seither gerade diesen Mangel als den seines Wesens erkannt habe.- 
11/3 S.- Vm. mit aphor. und Briefen beschäftigt. 

Zu Tisch Albert Steinrück und Paul Marx.- 
Nm. aphoristisches. 
Vm. ein Hr. Wehle - in grapholog. Angelegenheit von Hrn. Geß- 

mann gesandt. 
12/3 Vm. dictirt Nov., Tgb. 15 etc.- 

Nm. an der Doppelnov.- 
Hr. Sylvester Viereck aus New York, der die Welt durchinterviewt; 

hat während des Kriegs in Amerika (Amer. Monthly) sehr deutsch- 
freundlich zu wirken gesucht;- Lebensmittelpackete gesammelt (auch 
ich erhielt eins);- in Wien sprach er Freud, Steinach - Stekel!;- war 
ein paar Tage Gast beim deutschen Kaiser in Doom; sehr vif, sehr 
eitel, nicht ganz verlässlich, regte mich sehr zum reden an. 

- Z. N. bei Askonas; wo auch Frieda Pollak mit Bruder. (Gespräch 
über Eifersucht u. a.) Nachher kam auch noch Albert und Mädi Chri- 
stians, die ich bei dieser Gelegenheit kennen lernte.- 
13/3 Vm. bei Schmidls. (Über ihren Badner Aufenthalt - Jakob, 
Julie.) 

Nm. an „Fr. d. R.“ - 
Gegen Abend H. K.; über ihre Sorgen u. dgl.;- zeigt mir den Brief 

W. Pf.s, der durchaus wünscht, ich möchte mit ihnen im August ein 
paar Wochen in Frankreich zubringen „Ich glaube wir würden alle 
drei sehr glücklich sein“. Wie die scheinbar gleichen Dinge sehr 
schwer oder ganz leicht;- ganz harmlos, oder ungeheuerlich scheinen 
- und sind!- 

Abends z. N. bei Lichtensterns. Frl. Naval (die Chirologin,- mit ihr 
über Film-geschäftliches), Hans Müller, Prof. Eppinger’s und Familie 
von V. L. 
14/3 Vm. bei Cl. P. Begleitete sie zum Singen; sie ist nicht unbegabt.- 

Nm. Korff mit Dr. Hofmann aus New York. Dr. H. Sohn eines (von 
mir vergessenen) Collegen; gleichfalls Arzt; mit einem Pat. hier. Seine 


